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Janze Hände voll tragiſcher Reden

Bezugspreis
zür Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 M durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redakllon verankworklich

J Oswald Kühn in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

Fernſprecher Redaktlon Nr 2532 Expedition Nr 176

Morgen Ausgabe

Saale Zeiun
Sechsunddreißigſter Jahrgang

r

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet ünd in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Arttkel
iſt nicht geſlattet

Pr 351 Halle a d Sagke Mittwoch den 30 Juli FJjyJ J1902

Kaſtengeiſt

Jm März d J Wſgr Poſener Blätter von der in
dortigen deutſchen Kreiſen Aufſehen erregenden Verlobung
und Vermählung des Provinzialſteuer DirektorsLöhning zu Horn mit der Tochter eines Regierungs

ſekretärs zu erzählen das Verbleiben des Steuerdirektörs
in ſeinem Amte ſei dadurch unmöglich geworden Kurz
darauf hieß es Herr Löhning ſei freiwillig aus dem Amt

eſchieden Dieſe Geſchichte ſchien vergeſſen bis der Geh Ober
Finanzrath und Provinzialſteuerdirektor Löhning ſelbſt eine
Darſtellung von den wahren Gründen ſeines Abſchieds
giebt Neben anderen Blättern die v mit einem h
dieſes Berichtes begnügen giebt der Vorwärts denſelben
in ausführlichſter Wörtlichkeit wieder

Dieſe Darſtellung läßt leider keinen Zweifel daß Herrn
Löhning durch den Finanzminiſter ſelbſt S wurde
in den Ruheſtand zu treten aus dem einzigen Grunde weil
ſeine Verheirathung mit der Tochter eines Regierungs
ſekretärs und früheren Feldwebels mit einem jungen
Mädchen dem abſolut nichts vorzuwerfen war und das ſich
durch Bildung und Schönheit auszeichnen ſoll nicht ſtandes
gemäß ſeil Dies beklagenswerthe Zeugniß eines unfaßlichen
Kaſtengeiſtes wird überall der Lächerlichkeit anheimfallen
wenn nicht in den breiteſten Volksſchichten tiefe ſoziale
Erbitterung erregen

Die Geſchichte des Herrn Löhning ruht aber anſcheinend
auch auf politiſchem Hintergrunde Er bekennt ſich jetzt
offen als Widerſacher der von der Regiernng ein
geſchlagenen Polenpolitik Um ſo ſchlimmer wäre es
wenn die Regierung keinen anderen Ausweg gewußt ſich
ieſes ihren Zielen im Wege ſtehenden Beamten zu ent

ledigen als eine äußerliche Gelegenheit zu ergreifen die ſie
in Widerſpruch mit dem Empfinden der weiteſten Kreiſe
bringen und ſie ins vollſtändige Unrecht ſetzen muß noch
dazu mit dem Odium ſich zum Befürworter eines lächerlichen
Klaſſengeiſtes hergegeben zu haben

Und wie ſieht es mit der Gegnerſchaft des Provinzial
ſteuerdirektors zur Polenpolitik in Wirklichkeit aus Er
ſagt darüber ſelbſt Jch bin wie die große Mehrzahl der
höheren Beamten der Provinz ein Gegner des ſchroffen
Vorgehens in der Polenpolitik des ſog Haka
tismus Jch kann aber nicht umhin hier anzuführen
daß ich erſt einige Monate vor meiner Verlobung an den
Miniſterialkommiſſar Enke ein Schreiben gerichtet habe
worin es heißt Ich halte den e und deſſen
gegenwärtigen Einfluß für verderblich für die Provinz und
geradezu ſchädigend für das Deutſchthum Dieſer

ouimiſſar war alſo über meine antihakatiſtiſchen Anſichten
wohl unterrichtet Dem jetzigen Oberpräſidenten gegenüber
habe ich die Wreſchener Affaire für einen Fehler erklärt
worauf er erwiderte er halte ſie für unerfreulich hätte ſie
nicht herbeigeführt und nicht verhindern können Der
Hakatismus findet beſonders auch in dem höheren Beamten
thum der Stadt Poſen nur wenig Befürworter Jn dem
nun einmal beſtehenden Kampfe hl Polen und
Deutſchen der gemiſchten Provinzen ſollten alle Deutſchen
unterſchiedslos zuſammenhalten Dieſe durchaus zu
treffenden Anſchauungen führten die Penſionirung des
Beamten herbei

Und bei ſolchen
c

Zeichen des traurigſten Kaſtengeiſtes

will man in den Oſtmarken den Polen deutſche Kultur ein
impfen Das klingt wie ein Hohn auf alle ge
ſunde Vernunft und Einſicht enn die Beamten
in Poſen freilich mit ſolchen Beiſpielen vorangehen dann
kann es nicht wunder nehmen daß die Polen nicht viel von
den Deutſchen wiſſen wollen Die Gattinnen der Regierungs
räthe können nicht die Tochter eines Feldwebels als ihre
e du anerkennen die jüngeren Offiziere

miſchen ſich mit Spottreden in die Sache Der kommandirende
General wird um ſein höchſt ſachverſtändiges Gutachten an
gegangen und erklärt beſtimmt es ginge wirklich nicht an
daß ein Provinzialſteuerdirektor die Tochter eines Mannes
heirathe der bevor er Regierungsſekretär wurde einmal
Feldwebel geweſen ſei

Das ſind wahrlich Zuſtände die dem deutſchen Namen wenig
Ehre machen und die ſicher dazu beitragen werden ſein
Anſehen namentlich auch im bedrohten Oſten zu ſchwächen
Wenn in ſolch unbegreiflicher Weiſe dort vorgegangen wird
wenn die Regierung tüchtige im Amte erprobte Perſönlich
keiten penſionirt weil ſie dem Rufe ihres Herzens alen
und damit eine Forderung wahrer Sittlichkeit erfüllten
wenn die Kollegen für ein Mädchen ſpöttiſche Redensarten
übrig haben das weiter nichts verbrochen hat als die
Tochter eines vielleicht nicht hochwohlgebbrenen Herrn zu
ſein dann wird es mit der geiſtigen Und moralischen Er
oberung im Oſten für lange Zeit noch ſchlecht beſtellt ſein
und all die Unſummen die für die Germaniſirung dort
vom deutſchen Volke bezahlt werden ſind zum Fenſter
hinausgeworfen Wir fragen wie iſt ein ſolches Vorgehen
möglich Wann werden ſolch traurige Zeugniſſe einer
verroſteten Weltanſchauung aus den deutſchen Landen für
immer verſchwinden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Hohenzollern mit dem Kalſer an Bord iſt geſtern
abend kurz nach 9 Uhr in Emden eingetroffen

Der Kaiſer hat an den Hamburger Bürgermeiſter Moencke
b 14 von Brunsbüttelkoog aus folgendes Telegramm ge
richtet

Non Norden zurückgekehrt ſpreche Jch Jhnen von hier
aus angeſichts der Elbe Mein herzlichſtes Beileid für
das ſchwere Unglück aus das die Stadt Hamburg jüngſt
durch den Untergang des Dampfers Primus betroffen
hat Das beklagenswerthe Schickſal der zahlreichen Ver

unglückten hat Mich tief erſchüttert Möge dieſe traurige
Kataſtrophe erneuten Anlaß geben daß alles gethan werde
um einem ähnlichen Unglück auf der Elbe für die Zukunſt

vorzubeugen Wilhelm IEin Beſuch des Kaiſers beim König Eduard den die eng
liſche Preſſe mit Beſtimmtheit in Ausſicht geſtellt hatte findet
nicht ſtatt Der Berliner Berichterſtatter des Daily Telegraph
erfährt der Kaiſer ſei genöthigt geweſen wegen anderer Ver
pflichtungen die Reiſe nach Cowes zu verſchieben

Der Papſt empfing den preußiſchen Geſandten beim
Vatikan Freiherrn von Rotenhan vor ſeinem Urlaube in
Abſchiedsaudienz

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Budde und der
Geh Oberregierungsrath v Valentini ſind geſtern nachmittag in
Emden eingetroffen t
Rooſevelt mit dem Chef er Marineſtation der Nordſee
Admiral Thomſen hier eingetroffen

ten iſt die Stationsyacht Alice

iſt um 5 Uhr nachmittags hier eingelgufen und hat im Außenhafen feſtgemacht Die Stadt und der Hafen ſind ſhe Weg
Empfang des Kaiſers feſtlich geſchmückt Die im Hafen liegenden
Schiffe haben über die Toppen geflaggt Abends fand großer
Zapfenſtreich ſtatt

Oberbürgermeiſter Witting hat ſeinen Vertrag mit der
Nationalbank für Deutſchland in Verlin in deren
Direktorium er eintritt jetzt unterzeichnet So melden die
Poſ N Nachr mit dem Bemerken daß ihnen dieſe Mit

theilung aus allerbeſter Quelle zugegangen ſei Somit ſteht
Poſen nächſtes Jahr vor einer Oberbürgermeiſterwabl

Der frühere franzöſiſche MiniſterpräſidentRouſſegau hat Kiel wieder verlaſſen vräßbent Waldeck

In der Zolltarifkommiſſion
wurde geſtern wieder ein Kuhhandelverſuch gemacht
Allerdings kam es nicht zum Kaufabſchluß ſondern nur zum
Angebot welches je nach dem Standpunkt des Verkäufers mehr
oder minder drängend war Das heißt drängend inſofern als
man den Käufer von dem man annimmt daß er kaufen muß
drängt Es wurde von dem Grafen Kanitz Dr Hahn und
Herrn Herold in verſchiedenen Tonarten das Lied
geſungen Für die Eiſen zölle des Entwurfes ſind wir nur
dann zu haben wenn Jhr unſere agrariſchen Wünſche erfüllt
Und daß das nicht die Sätze des Entwurfes ſind ſondern
mindeſtens die des Kompromiſſes darüber ließ wiederholt
Herr Herold Herrn Dr Beumer nicht im Zweifel Er erklärte
er glaube nicht daß ſich im Plenum des Reichstags eine
Majorität gegen die Kompromißanträge bezüglich der Getreide
und Viehzölle finden würde Sollte dieſes aber doch der Fall
ſein dann würden er und ſeine Freunde ihre Stellung zu den
Jnduſtriezöllen verändern

Man erſieht hieraus daß ſelbſt die zweite Leſung noch
keine Klarheit über den Aufmarſch der Parteien im
Plenum bringen wird Der definitive Kuhhandel wird that
ſächlich erſt nach dem Wiederzuſammentritt des Plenums ge
ſchloſſen werden können Es liegt ein gewiſſer Humor darin
daß dieſer Handel welcher zwiſchen den Gegnern des
Terminhandels abgeſchloſſen wird ein Handel in nicht
effektiver Waare iſt denn zuſtande kommt der Zolltarif in
dieſem Reichstag nun einmal nicht auch wohl ſchwerlich in
einem ſpäteren

Die ganze Sitzung verwendete die Kommiſſion auf die Be
rathung der drei Tarifnummern 797 Rohetſen und nicht
ſchmiedbare Eiſenlegirungen 784 Rohluppen Rohſchienen
Blöcke und 843 Eiſe nabfälle Unter Ablehnung aller Ab
änderungsanträge wurden die in der Regierungsvorlage
vorgeſchlagenen Zollſätze angenommen Danach ſoll
der Zoll für Roheiſen wie bisher 1 für Rohſchienen wie
bisher 1,50 M betragen Für Eiſenabfälle für Glühſpahn
Schliff und Abfälle von verzinntem Eiſendraht von nicht mehr
als 5 Millimeter Stärke bleibt wie bisher Zollfreiheit beſtehen
Eiſenfeilſpähne die bisher zollfrei waren ſollen ebenſo wie
Brucheiſen altes Eiſen Drehbröckel und Hobelſpähne einem
Zolle von 1 der auch ſchon bisher für dieſe Eiſenabfälle
gilt unterlkegen Aus der Diskuſſion ſei folgendes hervor
gehoben

Handelsminiſter Möller bezeichnete die Auffaſſung des
ſozialdemokratiſchen Abg Bernſtein daß der Roheiſenzoll die
Grundlage des geſammten Schutzzollſyſtems bilde
für zutreffend Während aber Bernſtein daraus gefolgert habe

S M S Württemberg

Nachdruck verboten

Hlrakeſpeare s Hamlek und Pkhellv
Eine Jubiläumsbetrachtung von Friedrich Thieme Jena
Die Frage wann das berühmteſte Drama des großen

engliſchen Dichters des Schwans vom Avon wie man
poetiſch und zutreffend ihn benannt entſtanden iſt läßt ſich
nicht ſo ſicher beantworten wie etwa die nach der Ent
ſtehungszeit eines Werkes von Schiller oder Goethe Die
Feſtſtellung iſt für manche Dramen Shakeſpegre s ſchwer
und unſicher nicht allein deshalb weil nahezu dreihundert
ſagre ſeit dem Tode des unſterblichen Briten vergangen
ind ſondern vor allem deshalb weil der Dichter für die

erausgabe ſeiner Werke keine Sorge getragen hat Jm
Begentheil ihm lag an der Drucklegung ſeiner Stücke

nichts weil durch die Verbreitung den Konkurrenzbühnen
die Aufführung möglich wurde und er natürlich den Nutzen
von ſeinen Werken für ſich ſelbſt einheimſen wollte Denn
außer als liebenswürdiger Menſch und witziger Geſellſchafter
wird er uns auch als guter und praktiſcher Oekonom ge
ſchildert der das Seinige zu Rathe zu halten verſtand und
ſich mit der Zeit ein ſtattliches Vermögen erwarb Die Zeit
ſeines Lebens veröffenlichten Einzelabdrücke wurden daher
meiſt ohne Genehmigung und Wiſſen des Dichters ver
öffentlicht es ſind Raubausgaben deren große Zahl auf
die ausgezeichnete Wirkung der Stücke ſchließen läßt erſt
ſieben Jahre nach des Verſaſſers Tod erſchien die von ſeinen
Freunden nach ſeinen im Archiv des Globe Theaters auf
gehobenen Manufkripten beſorgte erſte Sammel Ausgabe
ein Umſtand der auch die Mangelhaftigkeit der für die
Schauſpieler beſtimmten Anweiſungen und manche andere
Unklarheit erklärt

Gerade bei Hamlet ſchwanken die Angaben am meiſtenWilhelm Oechelhäuſer bezeichnet das eſſin e Werk als
auf der Grenzſcheide des ſechzehnten und ſiebzehnten Jahr
hunderts entſtanden es wird jedoch bereits im Jahre 1587
der 1589 ein Hamlet erwähnt indem Th Naſh in dieſem

Jahre in einer Vorrede erklärt Der ins Engliſche über
ſehte Seneca wird euch ganze Hamlets geben oder beſſer

der Theaterdirektor Henslowe

weiteres Zeugniß erhalten wir zwei Jahre ſpäter 1596 in
der Aeußerung Th Lodge s der von einem Teufel ſagt
Er ſieht ſo bleich aus wie das Geſicht des Geiſtes der ſo

erbärmlich auf dem Theater ſchrie Hamlet Rache Aus
alledem erhellt zur Evidenz daß bereits vorher ein die
Hamletſage behandelndes Drama exiſtirte nur bleibt es
zweifelhaft ob dieſes Shakeſpeare zum Verfaſſer hatte oder
nicht Ein Hamlet Shakeſpeare s wird zuerſt 1598 erwähnt
und zwar von Georg Harvey einem Freunde des Dichters
der betont daß unſere Jugend ganz entzückt ſei von
Shakeſpeare s Venus und Adonis allein ſeine Lucrezia und
ſeine Tragödie vom Dänenprinzen Hamlet gefallen den
klügeren und ernſteren Leuten mehr Am 26 Juli 1602
wird das Werk von James Roberts als kürzlich aufgeführt
und zum Druck beſtimmt notirt und 1602 erſchien die

ne ziemlich dürftige erſte Ausgabe die wahrſcheinlich
eine unberechtigte war da ſie den Dichter zur Veranſtaltung
einer vielfach verbeſſerten und vermehrten im Jahr 1604
veranlaßte

Läßt ſich ſomit auch das Entſtehungsjahr des Hamlet
nicht mit Genauigkeit bezeichnen ſo iſt doch die Annahme
gerechtfertigt daß zur Zeit etwa 300 Jahre verfloſſen ſind
ſeit das Drama in ſeiner gegenwärtigen Geſtalt von dem
Dichter bearbeitet wurde Doch betonen wir ausdrücklich
etwa denn ſelbſt eine auch nur annähernde Sicherheit iſt

ausgeſchloſſen Was die vorher erwähnten Tragödien unter
denſelben Titel anlangt ſo halten einige das L VWerede

benannte Werk für eine Jugendarbeit Shakeſpeare s während
andere Thomas Kyd für den Verfaſſer halten Denn
meinen letztere ein ſo tiefſinniges und gedankenreiches Stück
könne unmöglich das Geiſtesprodukt eines jungen Mannes
von 23 Jahren ſein Warum nicht Ließ doch der Dichter
bereits im Jahre 1585 einen Sohn mit dem Namen
Hamlet oder Hamnet taufen ein Beweis dafür daß er

ſich ſchon damals mit der Jdee des Stückes trug wenn er
nicht gar ſchon an demſelben arbeitete Meiner Meinung
nach haben wir im Hamlet ein Werk vor uns an dem

1504 gedenkt ſerner Leben hindurch gearbeitet und gefeilt hat Schon frühzeitigder Dichter wie Goethe an ſeinem Fauſt ſein ganzes

daß zur Beſeitigung des Schutzzollſyſtems mit der Aufhebung
des Eiſenzolls begonnen werden müſſe komme er zu einem ent

nene r d S r ca ender Aufführung einer erfüllte ihn die von der packenden Hamletſage geweckte
Hamlet betitelten Tragödie in ſeinem Tagebuch Und ein J dee die erſten Ausführungen genügten ihm nicht er ſchuf

ſeinen Hamlet immer wieder um legte immer mehr Geiſt in
ſeinen und den Mund der anderen handelnden Perſonen
bis er endlich das Werk in reiferem Alter als vollendet
anſah Dadurch würde ſich wohl auch die Eigenart des
Dramas am beſten erklären

Als Quelle diente dem Dichter die alte Harmletſage des
däniſchen Chroniſten Saxo Grammaticus der um die Zeit
Kaiſer Rothbart s lebte Doch entnahm er wahrſcheinlich
den Stoff nicht der däniſchen Geſchichte des Genannten
ſondern einer novelliſtiſchen Bearbeitung durch den fran
zöſiſchen Hiſtoriker Belleforeſt 1583 die zuerſt 1564
erſchien Der Jnhalt dieſer Soge weicht in weſentlichen
Punkten von Shakeſpeare s Darſtellung ab um ſo inter
eſſanter dürfte es dem Leſer erſcheinen ſie in kurzem Aus
zuge kennen zu lernen

Horvendill ein Statthalter von Jütland und berühmter
Seeheld beſiegt im Zweikampf den König Koller von Nor
wegen worauf der König Rorik von Dänemark ihm ſeine
Tochter Gerutha zur Gemahlin giebt Dieſe gebar ihmeinen Sohn Anleth Der Bruder Horvendills Wusg be
neidete ihn um ſein Glück und beſchloß ihn aus dem Wege
zu räumen Er ermordete ihn und vermählte ſich mit ſeiner
Gemahlin Gerutha der er ver n er habe ihren
Gatten nur getödtet um ſie vor deſſen Grauſamkeit zu
ſueen Um den Nachſtellungen des nunmehrigen Königs
eines Oheims zu hie ſtellte ſich Amleth wahnſinnig

und redete und vollbrachte allerhand Verkehrtheiten Trotz
dem mißtraute ihm Jene auf den Rath eines guten
Freundes beſchloß er ihn zu entlarven Das ſollte dadurch
geſchehen daß der König unter einem Vorwand verreiſte
während dieſer Zeit ſollte Amleth einer Zuſammenkunft
mit ſeiner Mutter in deren Schlafzimmer veranlaßt werden
und der gute Freund ſollte ſich heimlich darin unterm Stroh
verſtecken und die Unterredung in der der Sohn doch jeden
u ſeinen wahren Charakter offenbaren würde belauſchen

lles geſchah ſo nur war Amleth 5 ſchlau er ſtellte ſich
erſt verrückt krähte wie ein Hahn ſchlug mit den Flügeln
ſprang auf das Stroh ſpürte unter ſeinen Füßen denKörper und durchbohrte n mit dem Schwert worauf 5



Die Anſhebung des Robheiſenzolls in
den ſiebziger Jahren ſei der ſchwerſte wirthſchaftliche Febler
geiveſen den jemals ein Parlament gemacht habe Das ſe
einer der Nägel d Sarge der geſammten heimiſchen Jnduſtrie

gegengeſetzten Reſultat

in den ſiebziger Jahren geworden Damals ſeien die Arbeitslöhne ſ 9 heinland Weſtfalen erheblich zurückgegangen ſie

hätten einen Tieſſtand von 670 M erreicht alſo genau die
Hälfte ihres heutigen Betrages So ergebe ſich die Thatſache
daß tiefe Kohlen und Eifenpreiſe zur Urſache einer allgemeinen
Depreſſion nicht nur in Deutſchland ſondern in gleicher Weiſe
auch in England und Amerika würden Wirthſchaftlich ſei es
deshalb geboten die Roheiſenpreiſe hochzuhalten und nicht an
den jetzigen Zollſätzen zu rütteln Da die Roheiſenzölle
übrigens auch ein wichtiges Kompenſatio Zobjekt darſtellten
werde die Regierung ſich zu einer Herabſetzung nur bereit
finden laſſen gegen entſprechende Zugeſtändniſſe des Auslandsoder wenn unſere Syndikate neuen Mihbrauch trieben

Graf Kanitz warf dem veutſchen Eiſenſyndikat vor daß es
ſchwer gegen die dentſchen Eiſenkonſumenten geſündigt habe
aber in die Beſeitigung der Zölle könne er doch nicht willigen
Er werde vorläufig für die Sätze der Regierungsvorlage
ſtimmen behalte ſich aber eine endgiltige Stellungnahme vor
bis er ſehe wie ſich der ganze Tarif geſtaltet haben werde
Abg Dr Hahn erklärte wenn die Eiſeninduſtrie ſich will
fährig zeige den Jnlandmarkt durch Erhöhung der Schutzzölle
für die Landwirthſchaft zu kräftigen und wenn ſie nicht gleich
zeitig durch Handelsverträge ſich die Grenzen Rußlands offen
u halten und weiter zu öſſneg ſuche dann würden er und ſeine

Freunde der Parität halber ſür die Zollſätze der Be
ſümmen So aber werde er im Gegenſatz zum Grafen Kanitz
für Aufhebung reſp für Minderung der Zollſätze für Roheiſen
und Halbzeng ſtimmen um da es auf höherem Niveau nicht
möglich ſei auf niederem Gleichſtellung zwiſchen Jnduſt rie
und Land wirthſchaft zu erzwinugen

Abg Gothein erwiderte dem Abg Hahn dieſer wolle alſo
ſeine Stellungnahme zum Roheiſen Zoll überhaupt von der Ge
währung höherer Kornzölle abhängig machen und durch ſeine
jetzige Ablehnung nur den Kuhhandel mit der Roheiſen Jnduſtrie
anſpornen Eine kleine Barrière des Eiſenzolls könne ja be
ſtehen bleiben aber ſie dürfe nicht ſo hoch ſein daß von Syndi
kats wegen die KleineiſenJnduſtrie im Bezuge des Roheiſens
und Halbzeugs wiederum vergewaltigt werden könne Die Noth
wendigkeit den Roheiſen Zoll in voller Höhe beſtehen zu laſſen
ſcheine doch auch Miniſter Möller nicht anzuerkennen ſonſt
hätte er ihn doch nicht für Kompenſationszwecke ins Auge
ſaßen können

Vorſitzender Rettich theilt mit es ſei ſeitens der Sozial
d mokraten ein Eventualantrag eingegangen für den
Fall der Annahme des in der Reglerungsvorlage vorgeſchlagenen
oder eines anderen Zollſatzes zu Poſition 777 folgender An
merkung zuſtimmen zu wollen Der Bundesrath iſt verpflichtet
den Zollſatz außer Kraft zu ſetzen ſobald von Firmen die dem
Eiſenkartell angehören Roheiſen und nicht ſchmiedbare Eiſen
legirungen für das Ausland unter dem für das Jnland feſt
geſetzten Preis verkauft werden

Der Vorſitzende beanſtandete die Berathung dieſes An
trages weil der Gegenſtand bereits beim Zolltarifgeſetz abgethan
ſei Die Kommiſſion beſchloß dagegen über den Antrag zu ver
handeln und zwar in Verbindung mit dem Roheiſenzoll

Abg Bernſtein Soz Wenn der kommerzielle Cäſaren
wahnſinn eines Morgan oder anderer Truſts einer Des
organifation der amerikaniſchen Eiſeninduſtrie führen follte
und das könne ſehr wohl der Fall ſein die zu einer Ueber
ſchwemmung unſeres Jnlandmarktes mit künſtlich verbilligtem
Roheiſen führe dann würde ſich der jetzige Zoll als ungenügend
erweiſen und im Jntereſſe einer internationalen Sanitätspolitik
ein Einfuhrverbot viel beſſer wirken Jetzt aber durch einen
ſolchen Roheiſenzoll auch bei uns ungeſunde Kartellwirthſchaft
zu begünſtigen ſei das Gegentheil einer praktiſchen Volks
wirthſchaft Nach der Freif Ztg ſagte Bernſtein es ſei ihm
brieflich heute erſt beſtätigt worden daß die Haarhut
arbeiter das Eintreten ſeiner Partei für Zollfreiheit
ihrer eigenen Haarhut Jnduſtrie wegen bedauern ſie geben
aber zu daß aus allgemeinen Geſichtspunkten das Ver
langen nach Zollfreiheit für alle Artikel berechtigt ſei

Staatsſekretär Graf Poſadowsky meinte die Auffaſſung
des Abg Bernſtein bezüglich der Syndikate in Amerika und ihre
Rückwirkung auf unſere Induſtrie ſei nicht ganz von der Handzu weiſen Den Truſts ſei zu empfehlen daß ſie ſich im Gebrauch
ihrer Macht weiſeſter Mäßigung befleißigen da ſonſt die Be
wegung gegen die Syndikate noch ſtärker anfwallen werde Als
der Miniſter ſchließlich fragt ob man W daß Deutſchland
auch ohne die wirthſchaftliche Umkehr von 1879 in
duſtriell ſo hoch empor geblüht wäre tönte ihm von der Linken
ein lebhaftes Jawohl entgegen

Der Centrumsabgeordnete Speck erklärte ſich für den Antrag
Gothein auf Ermäßigung der Eiſenzölle Centrumsabgeordneter

i die Eiſenzölle eintreten

beſchloſſenen Agrarzölle acceptirt werden ſollten GrafPaerdieetg Je nur Tumer ſo warm für die Agrar wie für

Hr Müller Sagan ſtellte dem Abg Bernſtein gegenbe e Berrüitiiſſe der Haarhut Induſtrie klar Durch hohe
Zölle werde die bergiſche Kleineiſeninduſtrie in dem Wettbewerb
mit dem Ausland lahmgelegt

Die Reichstags Erſatzwahl in St Goarshauſen Montabaur
Wie vorauszuſehen war hat das Centrum ſein Mandat in dem

früheren Lieber ſchen Wahlkreiſe behanptet Sein Kandidat
Dahlem iſt mit rund 10,000 gegen rund 7000 Stimmen der
Gegner gewählt worden an welchem Reſultat die noch aus
ſtehenden kleinen Ortſchaften wenig ändern werden Die
Wahlbetheiligung hat ſich alſo bedentend lebhafter geſtaltet als
im Jahre 1898 wo auf die drei zur Wahl ſtehenden Kandidaten
15,720 dovon auf Dr Lieber 9452 Stimmen fielen Ohne das
Anſtreten des Bundes der Landwirthe der mit ſeinen
reichen Mitteln eine ungemein rührige und ſkrupelloſe
Wahlagitation entfaltete und wie in anderen Wahlkreiſen
ſo auch hier eine beklagenswerihe Spaltung der Stimmen herbei
führte würde das Centrum unzweifelhaft einen ſchwierigeren
Stand gehabt haben Auf die vom Bund an den national
liberalen Kandidaten geſtellte Forderung für einen Zoll von
7,50 M ſür Getreide einzutreten falls er von den Agrariern
unterſtützt werden wollte ging Abg Krawinkel nicht ein
Die Agrarier ſelbſt haben aber in ihren Verſammlungen die
Forderung eines 7,50 Mark Zolles vortrefflich zu verſchleiern
gewußt und ſind hauptſächlich mit der Parole Alles oder
nichts auf den Stimmenfang ausgegangen Dieſer glückte
ihnen inſoweit als ſie mit nur eiwa 100 Stimmen hinter dem
nationalliberalen Kandidaten Krawinkel zurückblieben Nur die
Wähler der Städte und die Mehrzahl der Kleinbauern ließen
ſich von den Wander und Wahlrednern des Bundes mit ihren
unmöglich zu erfüllenden Verſprechungen nicht bethören

Das Centrum arbeitete mit den bei ſeinen Wählern niemals
verſagenden Unterſtellungen die Gegner verunglimpften
die katholiſche Kirche und untergrüben die Autorität Es iſt
aber in dem ganzen von ſeiten der Geguer geführten
Wahlkampf kein einziges Wort gefallen das eine loyale Aus
legung als eine Beſchimpfung der katholiſchen Kirche denunziren
könnte

Nach dem bisher vorliegenden Wahlergebniß erhlelt der
Centrumskandidat rund 10,000 der Nationalliberale 3300 der
Kandidat des Bundes der Landwirthe 3200 und der Sozial
demokrat 670 Stimmen

Politiſches

Daß das Programm für den Beſuch des Kaiſers in
Poſen abgeändert worden iſt wird von der Poſ Ztg zum
Theil beſtätigt Ebenſo zweifellos wie der militäriſche Empfang
ſei indeſſen daß ein offizieller Empfang der Bürgerſchaft ſiatt
finden werde Nur wiſſe man noch nicht wo dieſer Empfang
der Bürgerſchaft ſich abſpielen werde Jm Gegenſatz zur
Poſ Ztg verſichert die Poſt daß alle Nachrichten über

Aenderungen eines Programms bei den Poſener Kaiſertagen
auf reiner Erfindung beruhen Ein Programm ſei über
haupt noch gar nicht aufgeſtellt Eine offizielle Aufklärung
recht nothwendig

Ueber das Ergebniß der polizeilichen Ermittelungen in der
Prager Steckbriefaffäre wird berichtet daß im Ganzen etwa
20 Poſtkarten mit demſelben Steckbrief an Stadt und
Polizeiverwaltungen geſchickt worden ſind Auf allen war der
deutſche Wortlaut des Steckbriefs in lateiniſcher Schrift in hekto
graphiſcher Manier gut ausgeführt vervielfältigt worden Auf
gegeben waren alle dieſe Karten in dem Poſtbriefkaſten eines
von Lemberg nach Krakau fahrenden Schnellzuges und
zwar am vierten Tage nach der bekannten Polen rede Kaiſer
Wilhelm s in Marienburg Die Karten einfache öſterreichiſche
Fünf Heller Karten ſind im Zuge ſelbſt mit dem Poſtzeichen
Krakau geſtempelt worden Stil und Jnhalt der Karte laſſen
den Schluß zu daß ihr Verfaſſer in den gebildeten Kreiſen zu
ſuchen iſt und daß ihm die mediziniſch techniſchen Fachansdrücke
durchaus geläufig ſind Der Verdacht der Thäterſchaft hat ſich
bei der öſterreichiſchen Unterſuchungsbehörde auf einen jungen
Studenten polniſcher Abkunſt der eine Zeitlang auch an
deutſchen Univerſitäten Medizin ſiudirt hat gelenkt

Parlamentariſches
Amtliches Wahlergebniß Bei der geſtrigen Landtags

erſatzwahl im Wahlbezirke 6 Schleswig wurden 120 StimmenLetocha für die Vorlage Der Centrumsagrarier Herold
wandte ſich gegen den Abg Hahn Er würde nur für Herab
ſetzung der Eiſenzölle zu haben ſein wenn von der Regierung

abgegeben ſämmtlich für den Amtsvorſteher Paulſen inErſde freikonſervativ y der ſomit gewählt iſt Ein Gegen

kandidat war nicht aufgeſtellt Damlt iſt der Fallerledigt al Allen
Porteinachrichten

Der Partkeitag der ſozialdemokratiſchen Partef
Deutſchlands findet in dieſem Jahre von Sonntag den
14 September an in München ſtatt Die aufgeſtellte pro
viſoriſche Tagesordnung umfaßt außer den üblichen Geſchäfts
berichten noch die bevorſtehende Reichstagswahl Arbeiter
verſicherung Kommunalpolitik Maifeier Anträge zum Pro
gramm und der Organiſation ſowie Wahl des Vorſtandes und
der Controleure

Verwaltung nnd Flechtspflege
Die 6 Verſammlung der Führer und Aerzte deutſcher frel

williger Sanitätskolonnen vom Rothen Kreuz in
Hamburg iſt geſtern mit einem Beſuche des Eppendorfer
Krankenhauſes geſchloſſen worden Vorher hatte eine Vor
führung ſämmtlicher techniſchen Hilfsmittel für den Sanitäts
und den Krankentransportdienſt ſtattgefunden auch waren

a dene Sehens würdigkeiten in Augenſchein genommen
worden

Soziales
Für entlaſſene Mannſchaften insbeſondere für die

erſt im Oktober eintreffenden Oſtaſiaten ſoll wie die Verl
Korr mittheilt an den Auflöſungsorten ein Arbeitsnäch
weis eingerichtet werden

Ausland
Englands auswärtige Politik im Nuterhauſe

Als Chamberlagin zum erſten male nach ſeinem Unfall
das Unterhaus betritt wird er mit lautem Beifall begrüßt und
Campbell Bannerman wünſcht ihm darauf Glück zu ſeiner
Geneſung indem er ſagt er glaube dem einmüthigen
Gefühle des Hauſes Ausdruck geben Reid fragt an ob
die Urtheilsſprüche welche in Südafrika von Kriegsgerichten
gegen Civilperſonen gefällt wurden jetzt nach Beendigung des
Krieges noch geſetzlich wirkſam ſeien Chamberlain er
widert wie ihm mitgetheilt worden ſei hätten dieſe Urtheile
Geltung bis zur Aufhebung des Kriegsrechtes Gibſon
Bowles fragt an ob die Regierung dem Ober
kommandirenden im Mittelländiſchen Meere neue
de mit Bezug auf die erhöhte Venutzung Korfus als
E

lottenſtation ertheilt habe und wenn dies der Fall ſei ob die
rtheilung dieſer Jnſtruktionen irgend eine Aenderung der eng

liſchen Politik in Bezug auf Albanien oder andere in der Nähe
von Korfu befindliche Gebiete anzeige Balfour erwidertk
von der Admiralität ſeien keine Jnſtruktionen erlaſſen worden
Gibſon Bowles fragt im weiteren Verlauf der Verhandlung ob
die Regierung Kenntniß davon habe daß zwiſchen Frankreich
und Spanien am 27 Juni 1900 ein Vertrag geſchloſſen und
am 30 März 1901 veröffentlicht worden ſei durch den die afri
kaniſchen Beſitzungen Spaniens in Adrar Tmarr Weſtafrika
etwas verkleinert dagegen diejenigen Frankreichs entſprechend
vergrößert worden ſeien und wie Spanien für ſeine Zuſtim
mung zu dieſem Abkommen entſchädigt worden ſei Unterſtaats
ſekrekär Cranborne entgegnet der Vertrag zwiſchen Spanien
und Frankreich ſei nicht auf die weſtliche Sahara beſchränkt
ſondern betreffe auch die Grenzen zwiſchen den ſpaniſchen und
franzöſiſchen Beſitzungen am Golf von Gninea Was die Ent
ſchädigung Spaniens für die Zugeſtändniſſe angehe ſo müſſe ex
Gibſon BVowles auf den Wortlaut des Vertrages verweiſen

Bei der Berathung des Etats für das Kolonialamt
wünſcht Campbell Bannerman Aufklärung über einige Punkte
hinſichtlich Südafrikas Er freue ſich die bisher feindlichen
Buren freundſchafkliche Gefühle bekunden zu ſehen er bitte aber
um Aufſchluß über die wirkliche Lage der Buren welche noch
vor kurzem gegen England in Waffen ſtanden Er bezweifle
daß es angebracht ſei die Buren welche die Leiſtung des Unter
thaneneides verweigern zu beſtrafen und halte es für beſſer
ihnen ein Beiſpiel von der Milde des Königs zu geben Er
erbittet ſodann Aufklärung über einige weitere Gegenſtände und
warnt Senger vor einer Anſiedelungspolitik aus poli
tiſchen Gründen zu dem Zwecke die Holländer an Zahl zu
übertreffen Die beſte Löſung dieſer Schwierigkeit ſeien gute
Nachbarſchaft kaufmänniſche und induſtrielle Be
ziehungen die durch Heirath geknüpften Bande der
Familie und Gemeinſamkeit der Jntereſſen Als Chamber
lain ſich hierauf erhebt um zu antworten wird er wieder
mit lautem Beifall begrüßt Chamberlain dankt Campbell
Bannerman für die liebenswürdige Begrüßung und fügt
hinzu Campbell Bannerman s politiſche Gegnerſchaft ſei niemals
in perſönliche Animoſität ausgeartet Was die Kolonialkonferenz
anbetreffe fährt Chamberlain fort ſel es nicht angängig Er
klärungen abzugeben ſo lange die Berathungen noch fortdauern
Das Haus dürfe verſichert ſein daß nichts ohne ſeine Zu

ihn hervorzog den Leib in kleine Stücke ſchnitt dieſe
kochte und ſie darauf den Schweinen zum Freſſen vorwarf
Dann kehrte er zurück und warf ſeiner Mutter ihre Schänd
lichkeit vor

Der König war nach dem räthſelhaften Verſchwinden
ſeines ermordeten Rathgebers feſt von Amleth s Verſtellung
überzeugt er ſandte ihn mit zwei Geſandten mit einer vor
eſpiegelten Miſſion nach England mit einer geheimen in

Runenſchrift abgefaßten Votſchaft an den König dieſes
Landes den Prinzen zu tödten Aber Amleth entdeckte
unterwegs den Verrath er ſchabte die Buchſtaben aus und
ſchnitt dafür andere ein durch die er an die Stelle ſeines
Namens die Namen ſeiner Begleiter ſetzte und für ſich ſelbſt
um die Hand der Tochter des Königs bat Dieſer vollzog
buchſtäblich den vermeintlichen Auftrag indem er die Ge
ſandten auſhängen ließ und Amleth mit ſeiner Tochter ver
mählte Rach einjährigem Aufenthalt in England kehrte
der Königsſohn mit ſeiner Gemahlin in die Heimath zuruick
wo er nunmehr bei einem großen Gaſtmahl das Werk deren iog und den Oheim mit allen ine Anhängern

rnichtete

Soweit deckt ſich wenigſtens in den allgemeinen endie Sage mit Shakeſpeare s Handlung der Schluß e t
doch weſentlich ab denn der Amleth der Sage ſtirbt nicht
mit ſondern wird vom Volke zum König ausgerufen zieht
noch einmal nach England und gewinnt die Liebe der
ſchönen und ſtolzen ſchottiſchen Königstochter Hermuthruda
um deren Hand er für ſeinen Schwiegervater den König
von England werben ſoll Auch ſie vermählt ſich ihm
ſo daß er Nunmehr nachdem er die Engländer geſchlagen
wit zwei Gemahlinnen nach Dänemark zürückkehrt Hier i
inzwiſchen Viglet von Rorwegen zur Herrſchaft Flangt mit

t geräth Amleth in Konpf und wird von ihm in der
ſache gethdiet Herm gtnda aber bleibt ihm nicht treu

7 r gird willig eine Beute und Gemahlin des egers
en o der Bericht der alten Sage von Hamlet der

etwa 500 Jahre vor Chr Geb gelebt haben ſoll Jeder
der e San Kant erſeht aus ihr daß der

den Stoff ganz ſeinem Zwecke at Erverſetzt die Handlüng nach Seeland ändert die Namen

die aber nur unbeſtimmt angedeutet wird Jedenfalls war
es mit dem Hamlet wie es mit vielen Dramen der Jetztzeit
der Fall iſt die Fabel war alt aber die Auffaſſung modern
Kein Zweiſel daß Shakeſpeare ſelbſt aus dem peſſimiſtiſchen
Dänenprinzen zu uns redet er machte ihn zum Mundſtück
ſeiner eigenen philoſophiſchen Anſchauungen und kritiſchen
Bemerkungen über ſeine Zeit und ihre Verhältniſſe Es
wäre thöricht über den Werth des Dramas auch nur ein
Wort verlieren zu wollen Die Hunderte von Bänden
die darüber von Schriftſtellern aller Nationen geſchrieben
worden ſprechen ebenſo wie die Tauſende von Aufführungen
in allen Ländern mehr als alle Worte Hamlet und
Fauſt das ſind die tiefſinnigſten Werke der Welt

litteratur Auch auf die mannichfachen Kommentationen
und Auslegungen einzugehen fehlt hier der Raum es
verlohnt ſich auch kaum der Mühe da jeder der Verfaſſer
eben wieder nur individuelle Anſchauungen bietet Zum
Theil iſt geradezu abſurdes Zeug zu Tage gefördert worden
ſo ſucht z B ein r darzuthun daß Hamlet
wegen der Ermordung des Polonius und der Hinopferung
von Roſenkranz und Güldenſtern nach dem Deutſchen Reichs
Strafgeſetzbuch von 1871 freizuſprechen ſei

Die alte re wird übrigens von Dr A Zinſow
auf eine noch ältere Göttermythe n u und ſo ge
deutet als ſtelle die Vermählung des alten Hamlet mit
Gertrude oder wie es in der Sage heißt des Horvendill mit
Gerutha die Vereinigung des Sonnengottsauuit der Erde
vor Der neidiſche Winter tödtet den Sonnengott um ſich
an ſeiner Stelle mit der Erde zu verbinden er aber wird
wieder von dem neu erſtehenden e Amleth beſiegt
In Deutſchland iſt n et heimiſch geworden
wie wenige andere Werke des Auslands es hat die Ge
müther unſerer Dichter und Denker mächtig in Bewegun
geſetzt Bereits 1626
engliſche Komödianten
päter gab man es na

führten das Stück zu Dresden
in poſſenhafter Verzerrung auf

der auf Wieland s Ueberſetzung
eruhenden Ken earbeitung In dieſer ſah es
iedrich Lüdwig Schröder der alsbald die mächtige
irkung empfand die das Stück unter anderen Umſtänden

ſchied den Sieg des britiſchen Dichtergenius und gab der
Entwicklung des deutſchen Dramas und Theaters eine neue
Wendung Zwar mußte Schröder dem damaligen Geſchmacke
Rechnung tragend das Drama gut enden laſſen trotzdem
theilte ſich die Begeiſterung Hamburgs bald ganz Deutſch
land mit Hamlet brach den übrigen Werken des britiſchen
Dichters die Bahn und eine wahre HamletSchwärmerei griff
um ſich ja noch a iſt der ſchwermüthige Dänenprinz e
auserkorener Liebling unſeres Theaterpublikums

Können wir von der Hamlet Tragödie nur ganz im all
gemeinen angeben daß ſie in ihrer reifſten Geſtalt ungefähr
300 Jahre alt iſt ſo wird als Entſtehungsjahr einer der
anderen berühmten Tragödien Shakeſpeare s Othello der
Mohr von Trued allerdings auch nur ſchätzungsweiſe
1602 genannt omit kann man mit noch größerer Be
rechtigung in dieſem Jahre vom 300 jährigen Jubiläum des
S ſprechen obwohl auch dieſer Termin immerhin auf
un W Füßen ſteht Den Stoff zu Othello entnahm
der Dichter einer italieniſchen Novelle des Giovanni Giraldi
Cinthio doch verwandelte er auch hier Blei in Gold und
ſchuf aus der plumpen Erzählung ein vollendetes in
Kompoſition und Architektur muſtergiltiges Drama Auch
dieſes Werk brachte Schröder am 26 Oktober 1776 zuerſt
auf das deutſche Theater aber er mußte wie dort Hamlet
ſo hier Desdemona am Leben laſſen Nach Oechelhäuſer
wird das Drama wahrſcheinlich von ſämmtlichen Shakeſpeare
Stücken am häufigſten aufgeführt

Es ſei uns noch geſtattet zu erwähnen daß der Werth
und tiefe Gehalt der Hamlettragödie nicht nur ſondern die

roße Bedeutung der Shakeſpeare ſchen Dichtungen überhaupt
chon bei Lebzeiten des Dichters anerkannt und voll rn

wurde Sein Freund Ben Jonſon ſingt von ihm ebenſo
g wahr als ſchön

Du Seele unſerer Zeit kamſt ſie J ſchmücken
Als unſerer Bühne Wunder und Entzücken
Voll Stolz war Rom voll Uebermuth Athen
Sie haben Deinesgleichen nie geſehn
Triumph mein England du neunſt ihn dein eigen
Dem ſich Europas Bühnen alle neigen
Nicht nur für unſere Zeit lebt er o nein für immer

rt den Geiſt und neue Perſonen ein ändert den
ja verſeßt das Sti ſogar jn eine weit ſpätere

machen müßte und es am 20 September 1776 zuerſt in
h über die Bühne gehen ließ Der Erfolg war ein

gewaltiger daß man wohl ſagen kann dieſer Tag ent
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ung geſchehen werde und daß es volle GelegenheitWe Jerde über etwaige neue Kocſchlage zu berathen

e Mitglieder der onferenz ſeien von demſelbenWunſche be erith Zmüch die einzelnen Theile des Reiches ein
näher zu bringenenihles verlaufen ſondern einen Schritt weitrr bedeuten

werde zu jener Einigung des Reiches die er im Auge habe und
die vielleicht zu ſeinen Lebzeiten nicht mehr voll zu ſtande
kommen werde von der er aber hoffe daß die Nachkommen ſie

hen werdene Ehamderlain fährt fort er ſei erfreut daß Campbell Banner
man an die Zukunft und nicht an die Vergangenheit denke
Eine ſchwierigere Aufgabe habe der Regierung niemals
porgelegen als gegepwarlig in Südafrika Ordnung zu bringen
in das Chaos ie r keiten der Vergangenheit zu be
graben und dem Lande Wohlfahrt zu geben wie ſie das ge
trane ſich die Regierung zu verſichern das Land in ſeiner Ver

angenheit niemals genoſſen habe Zu dieſem Zwecke ſei es
nothwendig eine neue Verwaltung einzurichten Gerichtshöfe
einzuſetzen einen großen Theil der Bevölkerung in die Heimath
zurückzuführen den engliſchen Anſiedlern die während des
Krieges geſlüchtet waren ihr Heim wiederzugeben ein allen
gerecht werdendes Syſtem der Beſteuerung einzuführen uſw
Zur Erreichung dieſer Ziele bitte die Regierung um die
nterſtützung der Oppoſitlon Die Proklamation betreffend
die Konfiskation des Eigenthums ſei von den Buren
die bereits früher die Waffen niedergelegt hatten als berechtigt
anerkannt worden Die Beendigung des Krieges habe die Lagegänzlich geändert Die Regierung habe ſich jedoch das ſehr

wirkſame Mittel vorbehalten Perſonen die ſich infolge ihrer
Handlungsweiſe als unerwüuſchte Unterthanen zeigten die
Rückkehr zu verweigern oder ſie auszuweiſen Die Regierung
beabſichtige nicht die Loyalität des Landes durch irgend welche
Jntrigne untergraben zu laſſen

Jm Laufe der Debatte erklärt Chamberlain noch in Be
antwortung mehrerer Fragen er theile den während der
hentigen Berathung geäußerten Wunſch daß die königliche
Gnade in reichem Maße auf die unter dem Kriegsrecht er
gangenen Urtheile Anwendung finde doch ſeien auch Fälle
vorhanden in denen Urtheile wegen Ausſchreitungen ſchlimmſter
Art ergangen ſeien Jn der Herbſttagung werde die Regierung
die Bewilllgung einer e für Anſiedelungszwecke beantragen
Eine vollſtändige ſofortige R n der Burengefangenen in das Vaterland ſei unmöglich und würde
zu den ſchlechteſten Ergebniſſen
punkt der Zurückſführung werde gänzlich
Ueberlegungen feſtgeſetzt werden Er gebe zu die Regierung
ſei durch die Ehre und das Jnutereſſe verpflichtet die Friedensbedingungen nach dem Sinne und dem Buchſtaben einzuhalten
Die Regierung werde ſich angelegen ſein laſſen denen die ſich
ergeben haben die Treue zu halten Er ſei Optimiſt genug
anzunehmen die Selbſtregierung würde ſich eher erreichen laſſen
als man meiſtens glaube Das werde aber davon abhängen
wie ſich die Dinge entwickeln Die Buren ſelbſt ſeien gegen
die Uebernahme von Aemtern durch Männer ihrer Raſſe und
hätten erkärt ſie würden Engländer bevorzugen wenn ſie
ihnen ſympathiſch ſeien Beifall Es würde daher zunächſt
rathſam ſein bis einige bittere Erinnerungen ausgelöſcht
ſeien engliſche Beamte in größerer Zahl an der Verwaltung
zu betheiligen Vezüglich der Beſteuerung der Bergwerke
erklärt Chamberlain die Regierung werde in keiner Weiſe in die
Entwicklung der Minen Jn ihnen lägen ſichere
Einnahmequellen die zur Wiedererlangung eines Theiles der
Kriegskoſten verwendet werden könnten Dieſe Quellen ſeien
aber nicht in den jetzt beſtehenden Minen z finden Der Grund
für den ungeheuren Nutzen der aus den Minen gezogen wurde
war der daß die Eigenthümer ſie unter einer ganz ungngemeſſenen
Abgabe an den Staat betreiben konnten ie Regierung hoffe
dieſem Zuſtande ein Ende zu machen und man könne auch er
warten einen gewiſſen Antheil an dem Ueberſchuß aus den Ein
nahmen in Transvaal zu erhalten Aus dieſen beiden Einnahme
quellen könne man jährlich eine Summe ziehen die genüge um
eine Anleihe zu rechtfertigen welche zur Herabſetzung der
Koſten die dieſes Land verurſache verwandt werden könnte
Was die Arbeiterfrage anbetreffe ſo begünſtige er jede
Erleichterung die der Einſtellung von eingeborenen Arbeitern
gewährt würde aber er ſei ein Gegner der Zwangsarbeit Er
begünſtige auch die Bewegung die auf weitere Einſtellung
weißer Arbeiter hinziele Die Regierung halte es für aus
führbar allmählich im Lande eine beträchtliche Anzahl engliſcher
Anſiedler ſeßhaft zu machen die der Buren ein Beiſpiel geben
könnten Redner ſpricht ſich dann in anerkennendſter Weiſe über
die von Milner geleiſteten Dienſte aus obgleich Milner in der
Frage der Suspenſion der Verfaſſung in der Kgpkolonte
anderer Anſicht ſei als die Regierung betrachte die Regierung
Milner als ihr wirkſamſtes Jnſtrument für die Löſung der Auf
gaben der Zukunft in Südafrika Die Regierung verlange nicht
daß die Buren ihre alten Traditionen aufgeben und hoffe daß
ie die beſten Eigenſchaften ihrer Raſſe zeigen und mit den Eng
ändern gemeinſam für die Wohlfahrt Südafrikas unter eng

liſcher Flagge wirken werden Beifall Unter den Rednern
die ſich an der weiteren Debatte betheiligen äußert Harcourt
die Ausſicht auf die Erhebung einer Entſchädigung von zu
hen Minen ſcheine ihm eine äußerſt ſchattenhafte Hoffnung
u ſein8 e

führen Der Zeit

Oeſterreich Nugaru
Der angebliche Steckbrief gegen Kaiſer Wilhelm

wurde am Montag im böhmiſchen Landtag von dem all
deutſchen Abg Hofer zur Sprache gebracht Es ſei erwieſen
daß die Karke mit dem Steckbrief nicht in polniſcher ſondern
in beutſcher Sprache an die Prager Polizeidirektion geſchickt
worden iſt daß dieſer Steckbrief von einer Reihe von Beanttken
behandelt wurde welche als ſehr ſchneidige Regierungsvertreter
bekannt ſind es ſei ferner erwieſen daß kein einziger Ver
anlaſſung genommen hat hier endlich zu entdecken daß dies
nicht ein gewöhnlicher Kaiſer Wilhelm ſondern der deutſche
Kaiſer iſt Ja es habe ausdrücklich im Steckbrief Dr Bülow
und nicht Dr Buclow geheißen alſo eine Handhabe mehr für
die findigen Polizeibeamten herauszufinden um wen es ſich in
dieſem Falle handelte Sechs Beamte haben das betreffende
Aktenſtück behandelt und wenn ſicht vorauszuſetzen daß dieſe
Herren an ausgeſprochenem Cretinismus leiden müſſe man
ſagen daß eine direkte Böswilligkeit daß die Abſicht vorliegt

Frankreich
Präſident Loubet hat geſtern ein Dekret unterzeichnet das

den Marinepräfekten in Toulon Admiral Be aumont und
den Kommandanten der Seediviſion des Atlantiſchen Oceans
Admiral Servan ihrer Aemter enthebt Die gegen Servan
ergriſfene Maßnahme ſoll durch Zwiſchenfälle veranlaßt ſein
welche ſich kürzlich an Bord der Fahrzeuge der Seediviſion des
Atlantiſchen Oceans ereignet haben über die eine Unterſuchung
eröffnet iſt Die Gründe der Amtsenthebung Beaumont s ſtehen
noch nicht feſt Jedoch wird darauf hingewkeſen daß kürzlich
ein nationaliſtiſches Blatt eine Unterredung mit Beaumont ver
öffentlichte worin der Marineminiſter Pelletan kritiſirt wird
Beaumont hat indeſſen dieſer Veröffentlichung ein Dementi ent
Cegengeſtellt

Zu der Enthebung des Admirals Beaumont von ſeinem
Amte meldet der Temps noch dem Admiral werde auch nicht
korrektes Benehmen beſonders gelegentlich des Nationalfeſtes
vorgeworſen Was den Admiral Servan betrifft erinnert der
gFemps daran daß Servan vom Marineminiſter Pelletan von
Martinique wo er ſich mit dem Kreuzer Tage befand zurück
berufen wurde weil Pelletan von ihm Aufklärungen zu erhalten
wünſchte über den Tod des Kommandanten Barry und über die
Vie ten geſundheitlichen Verhältniſſe u Dort e Tage

n v e 9 7er Roenanzuni Darrz Jälie in ſeiner Kafüte Selbſtmord ver

Er glaube daß die Konferenz nicht i

nach praktiſchen

übt und dieſer Selbſtmord war auf ſchlechte Beziehungen Barry s
un Admlral Servan zurückgeführt worden doch wurde das

von der Familie des Verſtorbenen auf Grund eines
riefes den Barry am vor ſeinem Tode geſchrieben und

n welchem von Mißhelligkeiten mit
keiner eiſe die Rede iſt in Abrede geſtellt Be
züglich der ſchlechten geſundheitlichen Verhältniſſe an Vord

Tage die durch die fortwährenden Reiſen desTage ß welche eine Reinigung des Schiffes nicht zuließen
veranlaßt waren behauptet Admiral Servan er habe

i eheei im Dur nitt n rößer geweſen aauf Schiffen anderer Ab ale v

Aus dem Vatikan
Der Papſt hat den Kardinal Gott i zum Generalpräfekten

der Propaganda ernannt Den Poſten des Oekonomiepräfekten
der Propaganda erhielt an Stelle des bisherigen Jnhabers des
Kardinals Vincent Vanutelli der Kardinal Agliardi

Jude gen Serbien
u der geſtrigen Sitzung der Skupſchtina wurde ein Schreibendes Präſidenten A Skapoſewittg verleſen in welchem

dieſer ſeine De miſſion mittheilt und dieſelbe mit der gegen
wärtigen parlamentariſchen Lage begründet Das Schreiben
wurde einſtimmig zur Kenntniß genommen und die Wahl des
neuen Präſidenten auf Mittwoch anberaumt Das Kabinet
Wuitſch hat ſeine Demiſſion in aller Form zu a

Ferner wurde ein Ukas verleſen durch welchen die Regie
rung zur Einbringung eines Anleihe Entwurfes ermächtigt
wird ſowie ein Ukas welcher den Finanzminiſter ermächtigt
Offerten behufs Prägung von 250,000 Nickelmünzen zu 5 Cen
times und von 206,000 ebenſolchen Münzen zu 25 Eentimes
auszuſchreiben Die Ausprägung von Münzen zu 22 Centimes
bedeutet eine Neuerung da bisher das 5 CentimesStück die
kleinſte Scheidemünze war

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Rückkehr Rudolf Virchow s nach Berlin iſt

für den Oktober in Ausſicht genommen Das Befinden des
Patienten iſt unverändert

Das Komitee für das Shakeſpeare Denkmal
beſichtigte wie aus Weimar gemeldet wird einen vom a
Leſſing ausgeführten Entwurf dieſer wurde mit großer Mehr

eit angenommen Außer Prof Leſſing war Prof Oechelhäuſer
arlsruhe als Vorſitzender des Kunſtausſchuſſes und Profeſſor

Wagner Halle zugegen

Gerichtsverhandlungen
Köln 29 Juli Heute vormittag wurde in dem Prozeſſe
egen die früheren Jnhaber der Rheiniſchenmmobilienbank, Dr jur Karl Neumann und Kauf

mann Wilhelm Neumann das Urtheil verkündet Beide An
geklagten wurden zu je zwei Jahren Gefängniß verurtheilt
wovon ſechs Monate Unterſuchungshaft in Abrechnung kommen
und ferner zur Tragung der Koſten für diejenigen Fälle in
denen Verurtheilung erfolgt iſt Von 88 Anklagefällen erfolgte
nur in 33 Fällen Verurtheilung und zwar in 24 Fällen wegen
Betrugs und in 9 Fällen wegen Untreue Jn den übrigen
Fällen erfolgte Freiſprechung theils wegen inzwiſchen ein
getretener Verjährung theils aus ſachlichen und rechtlichen
Gründen Auf Ehrenſtrafen wurde nicht erkannt

Provinzialnachrichten

die ihr von der Kaiſerin änlahlich ihrer vierziglährigen Thatig
keit als Hebamme verliehen worden war erner gehörte ſie
dem Veteranenklub ung als Ehrenmiiglied an Dieſer
erwies ihr bei der Veerdigung durch eine Deputation die lehten

Rordhauſen 29 Jnli Spurlos verſchwunden
iſt feit Sonnabend nachmittag die Ehefrau des Privatiers
Heinrich Großkopf

Staßfurt 29 Juli Unfälle Der Arbeiter Wartmann
aus dem benachbarten Atzendorf verunglückte auf einer zum
Bergwerke NeuStaßfurt gehörigen chemiſchen Fabrik indem
er in ein Laugenbaſſin ſtürzte und ſich ſo erhebliche Brand
wunden zuzog daß ſeine Ueberführung nach dem Bergmanns
troſt in Halle nothwendig wurde Beim Kohlenabtragen kam
die Wittwe Schmidt zu Falle und erlitt einen Beinbruch Die
Frau verdient ſeit 6 Jahren nach ihres Mannes Tod den
Lebensunterhalt für ſich und ihre 5 Kinder durch obengenannte
Beſchäftigung

Stößen 29 Juli Die Kriegervereine der GruppeWethau Stößen beabſichtigen Sonntag den 31 Auge
mittels Extrazuges von hier aus einen Ausflug nach dem Kyff
häuſer zu unternehmen Mit dem Roggenſchnitt iſt geſtern in
hieſiger Flur begonnen worden

s Wippra 28 Juli 20 Guſtav d r Geſternwurde hier unter zahlreicher Betheiligung das 20 Guſtav Adolf
Feſt der Ephorie Mansfeld Harzgebiet gefeiert Feſtprediger
war Konſiſtorialrath Paulus aus Roßla er ſprach über
1 Petr 1 22 25 Die Kirchenkollekte ergab einen Betrag von
80 M Die Nachfeier auf dem Schützenplatze begann mit Ge
ſang Paſtor Zſcheyge Creisfeld der Vorſitzende des Guſtav
Adolf Zweigvereins der Ephorie Mansſfeld gab den Feſtbericht
Die Schlußanſprache hielt Paſtor Happich Braunſchwende Die
bei der Nachfeier geſammelte Kollekte betrug 52 M Durch Ver
lauf von Schriften ſind 15 M eingekommen Die Zahl der
Beſucher die faſt 1000 betrug iſt der beſte Beweis welchen An
klang das Feſt gefunden hat

V Artern 29 Juli Zum Leichenfunde Zu dem von
uns bereits gemeldeten Leichenfunde iſt zur Ergänzung noch
nachzutragen daß ein Mord nach dem ärztlichen Gutachten nicht
vorliegt Aus Weißenburg waren Angehörige des dortigen Ver
mißten hier anweſend es ſtellte ſich aber heraus daß die Leiche
mit dem Geſuchten nicht identiſch iſt ebenſo waren es nicht die
Vermißten der anderen beiden Ortſchaften und ſo ſteht denn der
Beerdigung nichts entgegen

Allſtedt 29 Juli Großherzog Wilhelm Ernſtvon Sachſen Weimarſ iſt mit Gefolge zu längerem
Aufenthalte auf dem hieſigen Schloſſe eingetroffen

Köthen 29 Juli Selbſtmordverſuch Zu vergiften
ſuchte ſich geſtern mittag ein bei einem hieſigen Gaſtwirth in
Stellung befindliches Dienſtmädchen indem es Salzſäure in
größerer Menge zu ſich nahm Von Hausbewohnern wurden
ſofort die geeigneten Maßnahmen zur Rettung der Aermſten

und dieſe dann dem Kreiskrankenhauſe zugeführt Die
erletzungen ſollen aber ſo ſchwere ſein daß wenig Ausſicht

vorhanden iſt das Mädchen am Ceben zu erhalten Ueber die
Beweggründe verlantet nichts

P Köthen 28 Juli Zur Richtigſtellung der ſyſtematiſch
in der Preſſe verbreiteten Gerüchte über angebliche Ausſtellung
gefälſchter Zeugniſſe und Diplome durch den bisherigen Leiter
des Höheren Techniſchen Jnſtituts zu Köthen Hrn Dr E Holz
die theilt der ſtellvertr Direktor der Preſſe mit daß aller
dings ein früherer Angestellter des Jnſtituts derartige ungeheuer
liche W n t gegen den bisherigen Direktor vorgebracht
hat und daß die Vorunterſuchung wie in ſolchem Falle ſelbſt
verſtändlich von herzogl Regierung wie auch von der Staats

rendem Admiral in Eh

Altengrabow 29 Juli Ankunft der KavallerieBedra ährend der letzten Tage der vorigenWoche kamen die Kommandos der bereits genannten ſechs
Kavallerie Regimenter zur Uebernahme der Baracken hier an
Die Regimenker ſelbſt trafen geſtern ein So lange die
Kavallerie hier weilt wird es an Fremdenbeſuch nicht fehlen
zumal für viele durch die neue Bahn von Loburg her eine
bequeme Fahrgelegenheit geſchaffen iſt Weniger erfreut über
die bevorſtehende ſtarke Belegung des Uebungsplatzes ſind die
Schäfer deren Heerden die das ganze Sommerhalbjahr hin
durch gute Weide auf dem eine Quadratmeile großen Gebiet
des Platzes haben Es ſind 12 Hirten Damit ſie nicht etwa
in Streit wegen der beſten Weide gerathen iſt jedem ſein be
ſtimmtes Revier angewieſen worden Pächter der Weidepläne
ſind Grund und Heerdenbeſitzer der umliegenden Orte Jm
S S es über 4000 Schafe die ihre Nahrung auf dieſer

eide finden
Tangermünde 29 Juli Mordverſuch und Selbſt

mord Der Dachdecker Paaſch unternahm heute einen Mord
verſuch gegen ſeine Ehefrau und ſeine beiden Kinder im Alter
von vier und zwel Jahren Die Frau und das ältere Kind
dürften geneſen das de Kind iſt tödtlich verwundet
Der Mörder ertränkte ſich in der Elbe

4 Schönebeck 29 Juli Unglücksfälle Vergehen
Auf der Kaiſerbrauerei verunglückte am Sonnabend der ſeit
25 Jahren dort beſchäftigte Maurer Nagel Beim Legen einer
Fernſprechleitung ſtürzte er aus einer Höhe von 12 m herab und
erlitt eine ſchwere Verſtauchung und Verwundungen ſowie auch
innere Verletzungen Der ganze Körper iſt geſchwollen Ferner
erlitt geſtern ein bei der Firma Allendorff Ange welke einen
Unglücksfall der den Tod zur Folge hatte Der Rangirer
Weidemann muß beim Rangiren auf der Allendorff ſchen
Bahn abgerutſcht und unter die Räder gerathen ſein ſo aß er
überfahren wurde Beide Beine wurden ihm am Unterleibe
abgefahren Der Verunglückte verſtarb im Krankenhauſe Er
iſt 32 Jahre alt und hinkerläßt eine kranke Frau und 4 kleine
Kinder Jm benachbarten Plötzky iſt der Arbeiter Blaski
witſch der wegen Sittlichkeitsvergehen erſt Zuchthausſtrafe er
litten e wegen eines erneuten Vergehens an ſeiner IIjährigen
Pflegetochter flüchtig geworden

O Wittenberg 29 Juli Wiſſenſchaftliche Meffun
gen Unglücksfall Auf Anordnung des Herrn Miniſters
des Jnnern hat das geodätiſche Jnſtitut in Potsdam in Aus
führung des preußiſchen Antheils der Struve ſchen Längengrad
und der mitteleuropäiſchen Gradmeſſung einen ſeiner ſtändigen
Mitarbeiter zu terreſtriſchen und aſtronomiſchen Beobachtungen
nach hier geſandt Der Beamte hat ſeine Station in der Mittel
ſchule m w Die ſechsjährige Tochter des Aufſehers
Gierok die ihr ſechs Monate altes Schweſterchen zu warten
hatte fiel heute mit dem Kinde auf dem Arm drei Stufen der
Haustreppe herab wo das Kind auf das Steinpflaſter auf
ſchlagend einen Schädelbruch erlitt Das Kind lebt zwar noch
wird aber von den Aerzten aufgegeben

w Mühlberg Elbe 30 Juli Zum Bahnbau Mühl
berg eBurxdorf Kanaliſirung der Stadtgräben
Da der Kreistag den Bau der Bahn Mühlberg Burxdorf ab
gelehnt hat gedenkt man hier eine Aktiengeſellſchaft zur Finan
zirung dieſer Angelegenheit zu gründen Der Koſtenanſchlag
für die normalſpurige 7 km lange Bahn mit Anſchluß an denbeziffert ſich auf 600,000 M Die Kanaliſirung der

tadtgräben früherer Elbarme wird in kürzeſter Friſt in An
griff genommen werden Die Ausführung der Bauarbeiten auf
ein Angebot von 18,824 M iſt dem Baumeiſter Muſchter hier
übertragen worden

Thale 29 Juli Eine Veteranin war die hier im80 Lebensjahre verſtorbene Hebamme Arte Kirſchner geb

Koch Während
1Kriegsdenkmünza von 7870773 dekörirt auch wurde ihr di

le Wilhelm II

des Krieges 1870,71 als Lazarethgehilfin imt Quedlinbitg thätig wurde ſie hierfür mit der
e voeſtiftete Centenarmedaille verliehen vils

dritte Auszeichnung beſaß die Verſtorbene die Goldene Broſche des Machigs

anwaltſchaft eingeleitet iſt Bis zum Abſchluß dieſer Unter
ſuchung hat Hr Dr Holzapfel wie das durchaus korrekt iſt die
Leitung des Jnſtituts einem anderen Kollegen übergeben keines
wegs dürfe aber die Denunciation dazu dienen wie es den
m in hat ein ſchwungvolles Berichterſtattergeſchäft zu unter
halten

ÜJ Ü JVermiſchtes v
Zu dem Dampfernnglück in Hamburg Geſtern ſind abermals

19 Leichen beſtattet worden Die weitere Bergungsarbeit am
Primus ruht einſtweilen da die Staatsanwaltſchaft um die

Unterſuchung nicht zu erſchweren dem Taucher Beckedorf dies
unterſagt hat Bei niedrigem Waſſerſtand will die Staatsanwalt
ſchaft morgen nachmittag nochmals eine genaue Beſichtigung
vornehmen

Sechſtes deutſches Säugerbundesfeſt in Graz Geſtern nach
mittag fand die zweite Hauptaufführung ſtatt welche ſehr bei
fällig aufgenommen wurde Die Einzelvorträge vom Stutt
garter Liederkranz dem preußiſchen Provinzial Sängerbund
dem Frankfurter und dem Schwäbiſchen Sängerbund fanden
lebhaften Beifall Am Schluſſe der Aufführung fand für die
Geſammtchöre ſowie deren Dirigenten Kremſer Wien Ortner
Graz und Wohlgemuth Leipzig eine enthuſiaſtiſche

Kundgebung ſtatt Abends wurde ein Kommers ab
gehalten der ebenſo wie das am Nachmittag bei prachtvollem
Wetter veranſtaltete Parkfeſt überaus zahlreich beſucht war
Bei der vorgeſtrigen ren waren als Ehrengäſte an
weſend Statthalter Graf Clary Landeshauptmann Graf Attems
und der Bürgermeiſter von Graz Dr Graf Heute vormittag
a auf der Höhe des Schloßberges ein Frühſchoppen alter

urſchenſchafter z an dem reichsdeutſche und öſterreichiſche
Kommilitonen theilnahmen

Erſchoffen Rudolf Salzberger der Chef der Budapeſter
W migen Getreide Großhandlung hat ſich heute mittag er
choſſen Der Beweggrund zu der That ſoll in Börſen

differenzen zu ſüchen ſein die ſich aus großen Hauſſe
Engagements ergeben hätten Der hieſige Platz ſoll mit etwa
120,000 Kronen betheiligt ſein

Geſtern ſind in Kairo 37 neueDie Cholera in Vegerecz
Erkrankungen und 27 Todesfälle an Cholera feſtgeſtellt worden
in Mucha 19 neue Erkrankungen und 25 Todesfälle Jn Gizah
iſt ein neuer Cholerafall feſtgeſtellt worden

Letzte Telegramme
Hamburg 30 Juli Bis jetzt ſind 14 Wittwen mit

Kindern und 50 Vollwaiſe zu unterſtützen 150,000 M
Unterſtützungsgelder hat das Komitee verlangt

Lemberg 30 Juli Der Feldarbeiterſtreik dauert
fort n Myſczkowce überſielen die r die
fremden Arbeiter Die Kavallerie gebrauchte die Waffen
und verwundete 4 die verhaftet wurden Auch anderwärts
wurden die Arbeitenden von den Ausſtändigen
vertrieben Militär iſt nach den betreffenden Orten ent
ſendet worden

Luſa 29 Juli Jn dem Prozeß wegen der vor mehreren
Jahren erfolgten r Marquis Moré wurde heute
das Urtheil geſprochen l Kheir Ben Abdel Kader
wurde zum Tode und Hamma Ben Scheikh zu 20 Jahren
Zwangsarbeit verurtheilt

Zum Bürgerkriege auf Harti
Waſhington 30 Juli Ein Telegramm des Kom

mandanten des ameri l Kriegsſchiffs Machia sberichtet Ja im Ca aitien groß nruhe herrſche
Der Pöbel bedrohe die fremden Konſuln denen an Bord

chutz gewährt werden ſoll
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

31 Juli Wolkig theils ſonnig ſtrichweiſe Regenfälle
Warm

1 Auguſt Wenig verändert Regenfälle
2 Auguſt Meiſt heiter ſtellenweiſe Negen Warm

Metereologiſche Station zu Halle

29 Juli Juli0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 757,5 757,2Thermometer Celſius 14,0 15,2el Feuchtigteel 95 77Winde S i S 1Maxlmum der Temperatur am 29 Juli 22 2 CMinimum in der Nacht vom 29 Ja zum 509 Juli 12,2 0
Niederſchläge am 30 Juli 7 Uhr morgens 00 mm
Waſſerwärme der Saale mitgelheillt vom Florabade am 33 Juli 160 R

zſj

Handel Gewerbe und Verkehr
HarpeunerBergbau Geselleschaft In der gestrigen

ausserordentlichen Generalversammlung wurde dle vorgeschlagene
Kapitalserhöhung um 8 auf 60 Millionen Mark beschlossen
ebenso die Ausgabe dor früher bereits genehmigten Anleihe von
6 Millionen Mark vierprozentiger Obligationen Die hierdurch
Hüssig werdenden Slittel sollen zum Ausbau der neuen Schächte
und der sonstigen Neuanlagen dienen Das der Gesellschaft nahe
steheude Bankonkonsortium übernimmt dis neuen Aktien zum
Kurse von 135 Prozent mit der Verpflichtung sie zu 140 Prozent
den alten Aktionären zur Verfügung zu stellen Der Versammlung
wurde seltens der Verwaltung bekannt gegeben dass der Ueboer
schuss des abgelaufenen Geschäftsjahres auf rund 14 MillionenMark festgestellt soi Hiervon gollen 8 Millionen Mark zu Ab
schreibungen und 6 Millionen zur Zahlung einer Dividende von
10 Prozent ete verwendet werden

Zuckerfabrik Camburg Am Sonnabend fand die
Generalversammlung statt Es wurden in letzter Campsgne vVoer
arbeitet 805,000 Centner Räben die mit 983,63 Pfg von der
Fabrik bewerthot wurden Der Bruttogewinn von 25,083,42 M
wurde bis auf 1283,97 M zu den statutarischen Abschreibungen
verwandt und 1219,77 M auf neue Rechnung vorgetragen Im
vorigen Jahre konnten 13 Prozent Dividende vertheilt worden
Tür die kommende Campagne sind 4335 Morgen angebaut 6800
Morgen weniger als im letzton Jahre Dividendenvertheilung
wurde nicht beschlossen sondern eine Nachzahlung von s Pk
auf jeden Centner Räboen

Das Sieghütter Eisenwerk Schleifenbaum in Siegen
sohlosa clas Jahr 1901/02 mit 167,073 Al Unterbilanz Die Be trebungen
wegen Fusion mit den Geisweider Eisenwerken sind resultattos
geblieben

Die Bochumer Koks und Kohlenwerke errielten im ersten
Halbjahr einen Betriebsüberschuss von 168,412 M gegen 169,194 b
in den ersten vier Monaten 1991

Zahlungseinstellungen
St ook Bridie

Die Exportürma Cumming
in New Vork fallirte laut Frkf Z infolge von

Verlusten im kubanieehen Geschäft Die Schmuckfedorfabrik
Hu vier Meunier Paris ist insolvent Die Passiven betragen
402,00 Froes Perner ist die in Liquidation befindliche süd
afrikanische Tabak Maatschappy in Rotterdam faltit
Die im April d J in Konkurs gerathene Erste Thüringer
PFingerhut und Metallwarenfabrik in Ziegenrüek bei
der die Passiven etwa 126,002 die Aktiven 70,090 M betrugeg ist
nageh dem LIeipz Tagbl an den Huuptgläubiger dio Firma
W Zieg hareki in Suhl übergegangen die den übrigen Gläubigern eineQuote von 25 Proz gewährt Geber das Vermögen des Koufmenns

Ernst Matthias Türk Inhaber der Bronzewagrenfabrik unter der
Firma Schiffel Schnell in Leipzig ist das Konkursverfahren
eröſſnet worden

Rio de Jauolro 28 Juli Weohzel auf London 12
Bueuos Alres 28 Juli Goldaglo 130,00

VWnnren and Frodaktonborl echte
Getreide Mühlen Erzeugnisse u s W

Naw Vork 29 Juli Telegr Rather Winterweilzgentoc0 77 I vorige Notirung 78 Jull 788 783 September
75 758 Oktober Dezember 7586 76 Mais Juli
75 67 September 61 628 Dezember 48 ,2 495 Meh
2,95 2 95 Gotreidofracht

Ohlengo 29 Jull Telegr Weizen Juli 73 73
September 70 707/8 M a i e September 56 58

Berlin 29 Juli Früh markt Amtl Notirungen Weizen
Sept 157,50 Unverändert Roggen Okt 135,25 135 Unveränert

Gerste Leichte inländische Futtergerste 140 143 do schwerse
141 150 alles frei Wagen und ab Bahn Hafer Bürk meckl
u pomm fein 384 192 do preuss mittel 174 183 pos u sohles
mittel 174 183 do gering 170 172 alles frei Wagen und ab Bahn
Unveräudert Mais Amerik mixed 140 142 türk mixed
126 128 ungar Zahn 129 131 runder 117 125 alles frei Wagen
Erbsen Inländ Futterwaare 176 187 do russ 178 187 Wel zen
maehl 00 loco 21,50 28,75 Roggenmebl 0 u 1 loco 19,60 20,70

Weigenkleie grobe 9,80 10,10 feine 9,69 9,80 Roggen
kl eie 10,00 10,40

Leipeig 29 Juli Weiren per 1000 kg netto inländ alter 173
178 M bez u Br do geringer M besz u Br do neuerM bez u Br, ausländischer 175 160 M bez u Br Rubhig
Roggen per 1060 kg neito hiesiger 162 166 M bez u Br neuer

M bez u Br preussischer und Posener BI bez u Br
ausländ 155 159 M bez u Br Ruhig Gerste per 1000 kg netto
Braugerste hiesige M bez u Br AMahl und Futterwaaro
143 151 M bez u Br Haker per 1000 kg netto inländischer
175 181 bez u Br aus ländischer M bez u Br Ruhig

Dauzig 29 Juli Weizen loco geschäftslos Umsatz To do
nlünd hochb u weiss 176,00 do inländ hellb 174 do Trausit
ochb und weiss 157 do hellb 155 do Termin zu freiem

Verkehr per Sept do Transit per Aug Regulirungspreis zu
freien Verkehr Roggen loco ohne Handel inländ 146 do russ
und poln zum PTrapvsit 106,60 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
129 Gerste kleine 625 660 g 123 00 Hafer inländ 166,00

29 Juli Weizen und Roggen geschäftslos do
loco 2000 Pld Zollgewicht alter Russ Roggen 125 bez
Inländ Gerste geschätislos grosse Eaker geschäftslos do loco per

2000 Pfd Zollgewieht
IIamburg 29 Juli Weizen loco matt loco holstelntseher

Hard Winter No Roggen oco fest südruss Juli Ablaed
eit Haurburg 196,93 do loco medklenburgischoer Ilaker
kest Gerste fest

Amsterdam 209 Juli
März

März
Antwerpen

Weizen auf Termine geschäftslon Nor
Koggen looo auk Termius fest Okt 121

59 Juli Eakerkest Oerste lest
Koggen fest

Pelereburg 29 Juli Weizen pr Juli 9,90
8,90 8,10 Hafer pr Juli 9,19 9,30

Liverpool 29 Juli Weizen 1/2 Penny niedriger Slehl ruhigaber behauptet Mais amerie mixed uuverändort
Hull 29 Juli Weizen rubig unverändert

ZucKor
Lounäon 269 Juli 900 Javezucker loco 7/2 vom, Rübenroh

zueker loco 5 h d StetigHaris 29 Juli Roheuete rubig e8 neues Konditionen 16 A
162 Weieser Zuoker hehauptet Nr 2 kür 100 kg per Juli 22 por
Aug 22 per Okt Jan 22 per Jan April 23

KaffeeHamburg 29 Juli Kalkee behauptet Umzatz 4000 Sack
i r 22 Juli abends 6 Uhr Kalfos good avernge Sapios

uli Gd Sepi 29,00 Gd Des 29,25 Gd März 99,00 Gd
ehleppend
Amsterdam 29 Juli Jaya Kakkee good ordinary 34,90

Sehlüussberieht Horieht ger Hamburger Firws

Weiren ruhig
Roggen pr Juli

avrse 29 Juli
Peimann Ziogler u Co Kabee er Sept 35,57 per Dez e er n S per Juli 385,00

auptet

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 29 Juli Telegr Schmalz Weetern stoam 10,95

11 00 do Rohe und Brothers 11,10 11,25
Ohicago 29 Juli Telegr Schmalz September 16,67 10,72

Oktober 10,17 r 1000 u 200 216 nLeipri Nuli ps por nom pekuchen e per 100 netio M Br Ruböl rohes
per 100 Kg netto oſne Fass flüssiges 52,50 M nom gekrorenes

M Br Etwas ſester
Rremen 29 Juli Schmalz stelig Wilcor in Tube und Firkine

54 Pfg andere Marken in Doppoeleſmern a Pe Spook rubig
Short loco Jum Abladung Plg extra lang Pfg

HBamburg 79 Juli Rüböl unvorrolli ruhig loco 53 00
Paris 29 Jali Schlussbericht Rühö ruhig JuliAug 56,25 Sept Dez 57,50 Jan April 57 75

Anitwerpen 23 Jull Schmalz per Juli 134,99

55 59

Petroleum
c net 29 Fuli Petroleum ruhig Standard whlte looo

Hr

Antwerpen 29 Juli Schluzshberloht Rakfinirtes Type Weiss
fo 18,60 bes u Hr per per Fuli 18,00 Br per Aug 18,25 Br
Sept Dez 18,50 Gr Behbauptet

New Vork 29 Juli Telegr Petroleum Standard vwhite 15
New Vork 7,20 do in Philadelphia 7,15 do Reßned 8,50 in Cazes
do Credit Balauces at Oil City 22

Metalle
London 28 Juli 5 Vhr nachm Kupker matt Tagesumaatt

200 52 Pfd Sterl 8 O d 8 Monate 52 Pfd Sterl 12 6 d Makler
Schluaprreise 62 Pkd Sierl 7 6 bis 52 Pfd Sterl 12 6 best
a lected 57 Pl Sierl e strong sheots Pfd Sterl Aluneletig Tagezumseatz 490 t Stralie 128 Pfd Sterl 5 a 3 Afongte
126 Pld Sterl 10 engl 128 PId Sterl 10 e d Riel maäatt
s pin 11 d Sterl 2 a 6 englisohes 11 Pfd Sterl 75 6 d Zink
ruhig gowöhntlehe Marken 19 Päd Sterl 2e 6 besondore Marken

28 in Marseille

Sochiffenachrichten

BRewegungen der Reichs Post Dam
Ost Afrika Linie Kanzler
Kaisor auf Ausreise 27 in as Palmas Präsident

auf Heimrelse 27
per der Deutseheg

von A den
auf Ausreieo

Wasserstände bedentet über unter Nulh

Saale und Vnstrut Falſ Weh

19 PId Sieri 78 6d gowalxter deutsob 22 Pfd Sterl 75 6 d Niokol
195 Pfd Sterl die Tonne 224 Pfg gezahlt

Artern Brückenpegel 28 Juli 9,652 29 Juli 2 sWeisseufels Oberpegel 4 41 e 4 2,39 6
o Unterpegel o 9,22 0,08 14 STrothe 29 4 1,60 30 4,66 4 2Alsleben Oberpegel 28 2,37 29 S 1do Unterpegel 414 2 21,15 4 1,11 2Kalbe Oberpegel 1,54 4 1,50 4 22do Unlerpegel 4 0,55 i 0,18 30

Moldau Iser Eger Elbe
Jali Weh Juſi ſreſſ Vroer

Bud weise 28 4 9,12 2 forgau 29 0,33 3
Prag 10 17 WVitteuberg 12 6Jungbunz a Rosslau 4053 6aun 401 4 F j o 6 7Pardubits 0,93 3 Magdeburg 1,0Brandeis 9,19 6 Tangermünde 1,581 2AMolvik 0,41 10 Wittenberge 4 1,2251 8

Leitmeritz 0,46 2 hbDböemitz Peg 28 0,70
Aussig 29 0,23 7 lausnburg 29 1 078 3Dresden 1,64

Aussig 29 Jali Von den oberen Plätren werden 9 em Fall
gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne 160 Pfg mit Staftel bis

W

por Msl 36,76

77

Eeit Unterhaltungsblatt

ppeln Portl Cem 5 e Deuts H Bau t Berxgwerks u Rätten Gos
ör renstein Koppel 45620 do u Ia conv 00 2062Berliner Börse Rhein ham u Aaew 8/2 70,100 do X unkdb 19 8 101 25620 Abe Bergwotx

vom 29 Fuli angerhkuser Masch 15 I180 oouv do XI u XII 1920 102,00ba Baroper Walz wort O 112 00
Saxonia Cement 91,000 Hamb 251 310 unk 1905 100 J5 be Berzelius o 88 25510r W k Pohtter v alener 46,500 o unſe bis 1900 100 20 elnüite t a12 coerMeldungen im goestr Abend latt schlesische Cement 61/2 145,7560 do S 01 330 unk 1908 31/2 96 00 be Coneordia Bergwerit 25 266 25
schwartzkopff II0 1178,256 do S 46 190 uk 1905 3/2 95,60 Sonne Be 6 z16

Bank Disoonto Jiemens Glus Industt s a A80u o alte u con 32 506 Gonsol Marie 461006Siemens HIalske 8 131,50 Hann Bod Pf I uk 190 37 97,50 Duxer Kohblen kon 15 172,606
Berlin Weohsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didie 18 286 50620 o do II 32 95,906 olsenkireh Gusmtan o 100 00ve0

Amsteord 3 Brüssel 3 Wien 54Sudenburg Maschin 0657,2562 do do III 190,260 arzerEisenw it A B 370 250Petersb 4/2 on d on 3 Parie3 yeſe döln wettr u v t 207,00 Ao o 1V VI i er Weetäedil 8 12000
ereinsbrauerei Artern 31/2 97,7 itu zDeutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie 19 142 750 W r e 102,407 n t t n

armer Stadignſeſhe ſ en u 77 220 A do VII I 5Toidug Bäderite 7Berliner Stadt Obl 3/2 100 10 e 43 d Fran 18 126 405 ein couv 15025 ise Tiefbau konv 2 46,256do do 16892 31/2 100 I h 33 ar iods n 96 2 u v 90,00Aluxgdeburger St Anl 3/2 99,6060 Deutsche Ti Priov o unkdb bis 5 32 Magdeburg Bergwerk3 a s do neue 4 T Wo W do unkdb bis 1907 32 AMarienhütte Kotzenguf 6 66 756
Westpr Prov Anl a 95,69 be Dortm Gronnu 2 do in VI 102 do Mend Schwert St Pr 4 83,60b29Bad Stunis Eis Anl 31/2100 5 Oatprouss Büdbuhn 4 71 308 m v r 137 40 R ren c 5 IBayrische Anleihe /2 100 890 T do räm Pfäbr u ein Stahlw Lit C 145,000Fran W r 1526 De tsgh Blagnh St Prior Nrag Gr Ored Ptab d ar h ter 16Köln Mind Pr Anin 31/2 137,606z0 roslnit Waren 88,008 do IV V uicb p 1905 99739 dtadtberger Hütte 12 122 ob
ilamb 55 Thlr r aut ge Buſi u 8000e Wurm Revier 8/2122 600ininger 7 H I,oose 239,00Bß M urionb Alliäwkaw 2 z Pom II V VI 1900 uk r trSllenn So rui aeue 3 157 9001 Ob tonss Süſhahn 107 400 a VI Vmi ar n 83557 r a er Tee

a ten o X 196 u 596 Allg Elektr GesellsohAusländische Fonds Bisonb Prior Obligationen o XI XII 1908 uk e in n 1066
F 7i z E III 190 3 527 Kaliwer2 er W S u S s n i telnerehe wir 101 do remee 4 a t 1 Beeh ver ausaiahl n

Barje ig 1001 18 10b emberg Crernowita 4 P B C Pfd II re 110 108 000 r ae /2obar Stadt An Ja 93 e e e 3 33804 e n z 100 0 e Flertr Lioht a Kratsde a do ioe 4 4 101 706 ſo IV wich 19959 4 101 19620 anlagen unk 05 41/2 101 256Chilen Gold Anl 1889 90 J v r 4 100 800 do X V ukv 1901 31/2 96 00 Gr Berl Pkordeb I u I 31/2 99,00b
Chinesische St Anl 9i 0erterr Loka bahn d t X VII h 191c 4 101 75620 Hamb Packetfahrt 4do v 1895 6 do Nordwestbahn 5 109,306 4 u 48 t e 152 550do do kieiue 6 106,496 Südöster Bahn Loimnb 3 63,100 do IX ukb 102 60 I anrahn zu db voodo v 1896 6 100 25b62 do Obligationen 5 102 80640 Pr Centrb Pſdbr 1909 u 9660 Kann Obligationen 55

do v 1898 41/2 91,606 t eng R u 100 300 33 33 96 2 e Naeuigener rioya V /2 104 50

3 do Eisenb Silb 2 3 27 W 7Csvytsehe e g73 a lwangorod Dombr gar A P A B abg 609r2125 55 e 133730
Freiburg 15 Fr Looseſ I Weroneseh Obl ſo 4e 4 Se 92 50 Siteor Rioengiosserei 41/2 103 90 20
Gricch Anil 1681 84 40,90 K Chark As, Obl 89 45 Reateertitrate irof 1do kons Goldrento r 30,9062Kursk Kiew 100 106 r de M 98 50 Bank Axtiendo Monopol Anl 43,900 Moseo Kiew Woron 99,300 i a 1908 31721 95 60 Bank her Kapgeny e 135,750

do Gd Am v 18001 39,406 Mosco Kursk do o o i und 1909 3 101 900 Berg Marte B i Elbt 8/2 151 59
Tissabon Stactan 198661 4 70 90 Moos Rjüsan 4 1100 200 do X vie 10101 4 102 2 r ören Hundelsyereins i 9904o do 4 77,10 Mos Smolensk 5 100 2062 do XX u l uk 1910 94500 sgerein a odvlailänd 10 Tire Loozo 17 20ba Dre arisei 1889 4 43 ein Obl p 1909 97 100 80 u Gän W u e I 38 70be2
Mexikauer Anl à 100 5 101 ob Rjüsan Koslow 4 09,7560 do r In 99500 m p n n Jdo à 20 5 101 606 Rjäsan Uralsk gar ukd do Comm Obl b 1907 31/2 o e a 7 7Norweg Stants Anl 8893 j ler e r a i xt an 11/3 102 400Oesterr 1860er Loose 4 1154,00 b Hjnschk AMlorozausk 5 99,25b20,Rh W Bder I III 4 1100 75629 48 i e in z Be 8 ör/2 120 758
Rumän Anleihe 1891 4 84,89 b Kybinsk Bologoye 4 99,800 ukb b 1905 Iu/2 95 26010 Die erl hin o o

er ne Ttenere theke 22 än Wenener Keait n 8 3 737o o kleine v z r S ukdb L 150Rues Gold R 1884 87 6 72 Warschnu Wiener 10er 4 VII unkdb 1908 e r u rriv
do Orient Ani II 4 do IX Sor 4 099,00 VIII ukdb 1910 h Um r ß 156 256äo do III 4 WWladikawskas i 4 Suehaisehe t 100,2062 Ken r P r h 6 111,26620do Nicolai Oblig z 4 do unkdb b 1 058 4 99,30b20 do e 3 90 000 J mig e J o fr 7 1 60do Boden Kredit 5 iſe o M anitoba rz 1933 4 do i i 3/2 99 00010 r z er G
do 99 o do gar 3,5 95,0064 jNorthern Paeo I v 121 4 Westpr ritt I I B 108,606 Je a Breu 93 100

Russ Präw Anl 1864 do Pret 4 I 7 Pommersche 4 103 500 d n a Kreant 92 2566do do 1866 6 472 00b do Gen ILien 3 74,400 Posensche 103,606 en W i t d 16 500Sehwed St Anl 1886 91/2 99,600 8 Louis u 8 Fr rz 1631 6 e ſPreussische l102 600 d m ledo do 1890 8172 100 303 do do do 5 96,70b6 S Sächsische e 7 92 9 4 103 600 Pro e 7 124 50620
r Bris 4 1060 70b20j Central Paciſio 5 J ISehlesische Rleinigehe hen o 45700ürkische Anleihe D 1 27 806661 r 5 J i l 134do zäminiet 100 7o77 don zu c Wilhelm Mad Allz V 172/3 13406do 400 Pro To 112,750 MeCodonjsone 0 3 62,3062B Le örse 29 Fullm n A 41/2 100,203 Poriug Kieent O 1886 82,92 Leipziger rse u n

0 r R 499 50b e m i Z M 7/tdo Siaats R de Zu 90 10078 z r J 8vohe Zent Apl h 333 an Aen 833
issn bahn Stamm Aktlen o 9000 91,950 0 1 101,005In auntris Aution mr ws do 500 91 050 o Em 1375 101 beA G k Aniſinfabr i5 232 25020 Wir Thlr 31/28tadtohl 1884konv 100 400Admiralsgarten Bad 6093 750 Belbe h e w 3 109,201 30/0 Staatsani 1855 100 94,807 3/2 do 1876kon v 100 404

Annaburger Steingut 9 67,506 u v v r v v 4 203 31/2 o 67 kv 40 500 100 800 31/2 Altb Landoblig 3000 109,906
Archimedes 157 JuraSimpl kv Wesib 4 L anärentenbr 6500 99,600 32/2 do do 600 100,906
Braunschweiger Jute 169,000ßer An Maseninen 4 I185 2560201 And Risenb Stamm u v Eleonp Stamm Art Div
Beri Charl Bau V m ss6 000 Stamm Prior Aktien en h 55 eipz Eloktr Werkeſl1s2 250Berliner Bockbrauerei o 156,750 uesig Tepiit 13,4 Auesig Topl 500 fl 276 oon 2 o elektr Straseb 66,75
do Brauerei Königst 5 124 25b Bonn igone Norävahn 523 Böhm Nordbahn 133 250 St do Gr elektr Strassb 139 506
do Union Gratwreil 5 I08 256 Galiz Kari Ludw B 14 Buschitiehrad Lit A 233 6 do Bierbr Riebeck 210,00B

Brsl Eisenb Linke 141/2 166 506 raz Kölflach z /2 do do B 242,500 81/3 pr Kamm arnsp 179,756
Breslauer Oelwerke 31/2 61,75B Kasohau Odorbvere v 4 10 t Geliz K I udw B 12 o Malzk Schkeud 175 600

do Strassenbahn 10 Kronpr Rud St Seh 4 09,900 7 9raz Köhaoh o do WollkämmeaeiCement Bau Ges Berl r 2279 75010 Lemberg Czernowits 62/ 1/2 Marienburg Mlawka 45 Mansfelder Kuxe 602 006
Charlottb Wasserwerk 131/4803 00b Oestorr Nord westb Hiv Vanx u Kredit Axt 14 Naumburger Braunk 186,008Ghem Fabr Schering 10 213,00b20 do B Mhethalb v 3 Fort Gemeont Hallo 99
Chemn Masch Zimm 4 Südösterreich Lomb 2/5 17 70b 8 Allg D Kr A I pr 176,266 Juebs e iDessauer Gas 12 208 b Vngar Onliz gar 5 5 Chemn Bankverein 135 d J 125Dentsch Am Werkz 46,496 franger Pombro o Dresdenor Bank c Säohs We u TDiseh Gasglühl Ges 28 265 25 h Kurz Kiew a 5i do Bankverein i 78 16 Fabr Se e err ars cDische Jufespinnerei 9 1206,000 Warsohau Terespol e Gothaer Privath 79 s Thür Gasges Sp 251 cFlberfeld Farbenfabr 18 336 40 20 Wargohau Wien i 4 Kob Goth Kred Gs do tamm Pr t
Erdmannsdork Spinn 9 61 300 kre Z Ueipriger Bank 1,526 Thür Br V StFreund Masch Konyv 12 290,000 Gotthardbahn 277 3 do Hypoih B 126,006 5 do s i
Görlitzer Eisenbbed 18 208 10b26Slal Mloridionaux 6 0 do Kred u Sparb 5 Zeitzer Par nHagener Gussstahl 6 lättich Limbur 0 10 Siohse Bank 12 75b2 do do an i 103 00e 14 125 50 Sehwoiz Centralbahn 9 6/2 Zwickauor 118,006 2 Zuckerfabr Glauzig 006Hansa Dampkschiff 120 50620 à Nordoothe e errat all los oHarburg Wien Gummi 29 a12 vo 99 nahe 2 72 rie eher alioHarkort St Pr konv 7 99,90be w u 7 v F o Div Inädustrio Papiere usl Blaenb Pr Obl
37 u r n estsleilienisebe Aul 4 e P en ton 500 31/2 Aussig Teplitror
60 o t Pr 38 15 Cröllw Papierkabr 4 Böhm Nordhbahn 1,600Keyügg Th Fiseng 8 108 506 roth Ffand u Rontenpriot do Sehldvselr los on o e

Köln Müsener conv 90 0000 Anh Derauer Pdbr 2 Ioo 70b201 4 Pörstew Ratim St 56 000 Burcehtiehr 1886 stfr 100,9
Kurfürstend Ges i Liq r 780 00 B Han Hyp I X XI 312 96,50620 5 do do 50 V A 97,255 do 100 590La Veloce ltal D o u i Xir V 3 35,80 2 D V b Gonderm 6 do Em 1868/71/78 S
Iuäw Ihöwe Co 12 227 906201 XVI u XVII 1100,60b26 Stier Vorz A 64,003 4/2 do GoldMalzerei Wrede 76,250 XVII un S 201 o 18 Geraer Fatesp u W 228093 Dux Bodenbsoh
Magdeöurger Baubank 5 81 10 b XIX 3 95 506 5 Germania Schwalbe 122 903 b Gäo Em 1871 129,900
Magdeb Strassenbahn 9 121 255 XX unk 10 32 96 Gersd Sticb V St A 527,098 5 do do 1874 110,620
Maschin Breuer 89,90 O G K B IV re 110 r 88 do do Pr A 1 /2 Oraz Köflacher rNeue Boden G 6 152,606 do do V rr 100 /2 100 100 84 do do go II 37377 b do Em V 1871 u 73 100 600Nenroder Kanstanstals s/2 100 500 do VI unkb 1900 e u 90, Hallesehe Str B 7 4 Kaschau Oderberg
Nienburg E V A abg 2 S do VII unkb b 19031 4 192 30620 A Kette Plhaeh G AKt 71 Prag Dux Gold 08 406

der Riene In 2 u z a 7 Jl 27Oraniue Gesellſchaft 13 l172 o do a T ine 2 98 60 l Biſt eipe Bauhanb 26,020 I 6 Prag Turnen
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